
 

Magistratsvorlage 

 

Eingang Magistrats- 

geschäftsstelle: 

31.05.2007 

Beteiligt vor 

Magistratsbeschlussfassung: 

Dezernat I 
 

 
Amt: Hauptamt  

an den Magistrat 

   zur Kenntnis 
   zur Beschlussfassung 
 

an die Stadtverordnetenversammlung 

   OBW zur Befassung 
   zur Kenntnis 
   zur Beschlussfassung 
   zur abschließenden Beschluss-        
fassung Fachausschuss 

 OBW bei abschl. 
Beschlussfassung Magistrat 

   

Tagesordnung:  I  II 
Verteiler: 

I                      Stvv 
10                   108 
20 

 

 
Vorlage-Nr. 2007/0237 
 
Magistratsbeschluss-Nr. 

367  
 

 
Betreff: E-Government-Projekte der Wissenschaftsstadt Darmstadt 
 
Vorlage vom: 16.04.2007 
 

Beschlussvorschlag: 
 
 
Der Magistrat nimmt von dem beiliegenden Bericht Kenntnis. 
 

 

Anlagen: Matrix E-Government 

 

Beschluss des Magistrats vom 06.06.2007 
 
Nachdem der Leiter des Hauptamtes Ltd. MD Dotzert die von Stadtrat von Prümmer gestellten Fragen 
beantwortet hat, nimmt der Magistrat den Bericht zur Kenntnis. 
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Begründung zur Magistratsvorlage vom 11.05.2007: 
 
 
 
 
Im Rahmen der Umgestaltung von Geschäftsprozessen der öffentlichen Verwaltung werden 
sowohl im Bund, in den Ländern als auch in den Gemeinden die Geschäftsprozesse des 
Verwaltungshandeln mit Nachdruck auf elektronische Medien verlegt.  
 
Dieser Prozesses wird als E-Government bezeichnet und wie folgt definiert: 
 
Die Vereinfachung und Durchführung von Prozessen zur Information, Kommunikation und 
Transaktion innerhalb und zwischen Institutionen der Exekutive (Behörden) sowie zwischen 
diesen Institutionen und den Bürgern, Unternehmen und weiteren staatlichen Institutionen 
durch den Einsatz von Informations- und Kommunikationstechnologien.   
 
In letzter Zeit wurden aus der Bürgerschaft und aus Fachkreisen der Informations- und 
Kommunikationstechnik der Darmstädter Wirtschaftsakteure wiederholt Fragen nach dem 
Sachstand von E-Government in der Wissenschaftsstadt Darmstadt gestellt.  
 
Das Hauptamt hat dies zum Anlass genommen, die dieser Definition entsprechenden 
Geschäftsprozesse aufzulisten und die Leistungsmerkmale, Realisierungsgrad sowie die 
Außenwirkung aufzuzeigen. 
 
Die Übersicht liegt als Anlage bei. 
 
 
 
 
Darmstadt, den 11.05.2007 
IuK la/ben        Nst.: 3503 
 
 
 
 
 
Der Dezernent I 
 
 
 
 
 
Walter Hoffmann 
Oberbürgermeister 


